
AUSSCHREIBUNG  
EUROPÄISCHES PROMOTIONSKOLLEG  

„Einheit und Differenz im europäischen Rechtsraum“  
der Humboldt European Law School 

(EPEDER) 
 

KURZPORTRÄT 
 

Ziel des Promotionskollegs der Humboldt European Law School ist, das Wechselspiel von Einheit 
und Differenz im europäischen Rechtsraum sowie die Suche nach der angemessenen Balance aus 
europäischer Konvergenz und mitgliedstaatlichem Pluralismus erforschen zu lassen. Der 
Forschungsschwerpunkt des Promotionskollegs liegt in den europäischen, vergleichenden und 
internationalen Bezügen des Rechts. Im Rahmen dieses internationalen und strukturierten 
Promotionsprogramms wird die eigenständige Forschung und die Eigeninitiative der 
Promovierenden unterstützt und die interdisziplinäre Arbeit durch eine Reflexion über die geistigen 
Grundlagen des Rechts und seine Kontextualisierung gefördert. Darüber hinaus werden 
Schlüsselqualifikationen, Praxis- und Auslandserfahrung vermittelt. 
 
 

BEWERBUNBSVORAUSSETZUNGEN 
 

• Personenkreis: Jura-AbsolventInnen aus dem In- und Ausland (erstes juristisches 
Staatsexamen mind. mit der Note vollbefriedigend bzw. vergleichbares 
rechtswissenschaftliches Studium mit mind. gutem Abschluss [Master/LL.M.]) 

• Als „PhD-Track“ richtet sich das Programm insb. an Studierende der internationalen 
Programme der Juristischen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin (auch LL.M.-
Studierende) 

• Bewerbungsfrist: zweimal jährlich jeweils zum 25. Februar und 25. August 
 
 

VORTEILE EINER KOLLEGSMITGLIEDSCHAFT 
 

• Verstärkte fachliche und persönliche Betreuung durch die beteiligten und assoziierten 
Wissenschaftler des Kollegs und Erfahrungsaustausch mit den anderen Kollegiaten 
(regelmäßige Fortschrittsberichte, Schreibwerkstatt...) 

• Internationale Vernetzung durch die European Law School und deren Förderer und Partner 
(Teilnahme an den jährlichen Sommerakademien und an den Praxisworkshops...) 

• Finanzielle und ideelle Förderung eines Forschungsaufenthaltes im Ausland 
(Reisekostenpauschale und Stipendium, ggf. in Verbindung mit einem LL.M.-Studium in 
London oder Amsterdam) 

• Aktive Mitgestaltung der Veranstaltungsreihe "Humboldt Comparative and European Law Lecture" 
(Einladung von Gastrednern und Moderation, Teilnahme am Privatissimo mit namhaften 
Wissenschaftlern) und eigenständige Organisation von Tagungen 

• Unterstützung bei der Bewerbung um Promotionsstipendien 
• Zugang und kostenfeie Teilnahme an den Veranstaltungen der Humboldt Graduate School 

 

Weitere Informationen zur Ausschreibung erhalten Sie auf unserer Website 
 www.european-law-school.eu 

 


